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140 Nr . 7.

2 . Die Zoll⸗ und Steuerſtraffälle in Baden im Rechnungsjahr 1906/07 . 9)

( Vgl . Band XXIII , Jahrgang 1906 , Nr . 12 , Seite 180. )

*) Das Nechnungsjahr umfaßt die Zeit vom 1. April 1906 bis 31. März 1907.

1) Das Zigarettenſteuergeſetz vom 3. Juni 1906 ijt mit dem 1. Juli 1906 in Kraft
8

trat hinſichtlich der Vorſchriſten über die Beſteuerung der Perſonenfahrkarten mit dem 1. $
getreten.
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2) Das Reichsſtempelgeſetz vom 3. Juni 1906
906, im übrigen mit dem 1. Juli 1906 in Kraft-

3. Der Tabatban Badeng im Erntejahr 1906/07 . *)

( Bgl . Band XXIII , Jahrgang 1906 , Nr . 6, Seite 125 u. . )

Die Tabakanbaufläche ſtieg im Erntejahr 1906/07 gegenüber dem Vorjahr von 5816 ha
auf 6181 ha, die Zahl der Pflanzer von 30000 auf 32 187, die mit Tabak bebauten Grundſtücke
von 49329 auf 52960 und ber Preis für 100 kg Zabat von 89,21 Mo auf 98,78 Ab, Dagegen

ging der Ernteertrag von 143 258 Doppelzentner auf 136 019 und der durchſchnittliche Ertrag

bom Heftar von 24,63 auf 22,00 Doppehzentner zurück .
Im Vergleich zum Durchſchnitt der letzten Jahre ſteht das Jahr 1906/07 hinſichtlich der

Tabakanbaufläche , der Pflanzer , der bepflanzten Grundſtücke , der Ergiebigkeit des Tabaks und

des Hektarertrags unter dem Durchſchnitt , bleibt aber bezüglich des Preiſes und des Geſamterlöſes

über demſelben .
Der geſamte Gelderlös von 13 434 798 / ſteht über demjenigen von 1905/06 mit

12780177 Mb; ex war der fünfniederfte im legten Jahrzehnt . Nach Abzug der erhobenen Steuer

mit 4 866687 Mo blieb ein Reinerlös von 8568111 oder von 1386,2 / auf den Hektar , während

derſelbe im Jahr 1905/j6 auf den Hektar 1316 , und im Durchſchnitt 1897/1907 : 1134,0 Mb

betragen hatte . Infolge Steigens des Reinerlöſes auf den Hektar Fläche im Erntejahr 1906/07

gegenüber 1905/06 um 69,3 M zeigt die Tabakfläche im Jahr 1907/8 eine Zunahme , nämlich

6652 ha oder 471 ha mehr als im Jahe 1906/07 .
Die nebenſtehende Tabelle weiſt den Anbau und den Ertrag des Jahres 1906/07 für

die einzelnen Finanzamts⸗ bezw. Hauptſteueramtsbezirle nach; dabei iſt auch die Fläche, welche von

den einzelnen Tabakbauern bepflanzt wurde , nach ihrer Größe in Betracht gezogen . Danach

bebauten im ganzen 113 Pflanzer weniger als 1 a, 1335 : 1 bi 4a , 8508 : 5 big unter 10 a,

i
. Das Erntejahr reicht vom 1. Juli 1906 bis 30. Juni 1907.
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15 613 : 10 big unter 25 a, 6373 : 25 a Di unter 1 ha , endih 245 mefr als 1 ha . Von den

letzteren kamen 197 auf die Amtsbezirke Mannheim und Weinheim .
Gegenüber dem Vorjahr iſt der Anteil Badens an dem geſamten Tabakbau des Reichs hin —

ſichtlich der Anbaufläche und der Zahl der Pflanzer geſtiegen , hinſichtlich des Ertrags im ganzen= htlich Sah TR en, hinſichtlich g ganz
| Dagegen gefallen . Der Durchſchnittsertrag vom Hektar ( 2200 kg ) iſt gegenüber dem Vorjahr

( 2463 kg ) kleiner geworden , ſteht aber um 15 kg über dem Durchſchnitt des Reichs ; von den

übrigen deutſchen Staaten mit Tabakbau weiſt nur Elſaß⸗Lothringen einen höheren Durchſchnitts⸗
ertrag als Baden auf .

t8
| Den Anteil Badens an dem geſamten Tabakbau des Deutſchen Reiches ( bezw. des

Zollgebiets , da Luxemburg einbegriffen iſt ) im Jahr 1906/07 zeigt die folgende Überſicht. Es betrug|
: Bi É

e
die Anbauflaͤche die Bahl der der Ertrag Preis Gejamt-

| Pflanzer iati nas —4p n im gangen ha S senteE
o für ha 0% überhaupt ol 100 ig lo 100 — M M

| Baden 6181 42,1 32 187 35,1 136 019 4½ 22,00 98,7s 13 434 798
| Preußen . 4001 27,8 42 611 43,8 84877 26 ; 21,22 87,29 7 409 101
| Hayernn 2245 15,3 8 455 8,7 44 162- 188 19,67 93,49 - 4128614
| Elſaß⸗Lothringen . 1816 8,9 8 044 8,3 87263 11,6 28,32 . 94,47 8520300
| Heffen . — 485 3,3 1 414 1,8 9105 2,86 18,76 94,14 857 127
| Württemberg . . 257 w 8879 3,5 5 495 1 , 21,37 101,18 555 977|

die übrigen Staaten 199 1,4 1 066 1,1 3924 1,2 19,72 - 85,06 883 781
das Deutſche Reich 14684 100,0 97156 100,0 320845 100,0 21,85 94,25 30289698 .

Der Durchſchnittspreis für 100 kg iſt in Baden um 4,53 / größer als im Reich und
wird nur von Württemberg übertroffen .

Die folgende Tabelle veranſchaulicht die Geſtaltung der Beſteuerung des badiſchen
Tabakbaues in den letzten zehn Jahren :

|
i- Gewichtſteuer . — Flächenſteuer . Den Pflanzern

Erute⸗ | Ge- |
Den Pian ern

|| Darunter von | | Oe⸗ A lavon areoat

: Tabat- i ernteter | T k a nicht zur Ver⸗ Tabat - Flächeernteter | hars |nadge- geſetzte Steuer
jahre pflanzer

Tabat | ſetzte Steuer ſteltemKuber pianger | | Taba Stener
|

laſſen] im gangen

d
Bant | ha | 100 kg | M |l M | Bayt | ha | 100 kg ) . # | M *

90 —
— — — — e E

aft. 1897/98 | 44 584 | 8 911 | 201 693
| 7 260 951 || 506 1 680 | 115 | 2577 | 51 618 | 1 480| 7 812 564

1898/99 | 88 991 |7 354| 140 773 | 5067815 | 1800 | 1822 | 85 | 1678/882531 669| 5106 068
1899/1900 | 81 363 | 5991 | 129 201 | 4 651 228 | 258 838| 55 | 1188 | 24 526 ) ı 014] 4675 749
1900/01 | 82 015 | 6 120| 152 472 | 5488987 || 409 1159 | -81 | 1988 | 86 430| 2 oos] 5525 417
1901/02 | 36 091 | 7 065| 169 649 | 6107364 || 3704 1496 ] 118 | 2576 ( 50 662 | 8396| 6158 026

| 1902/03 | 85 992 | 6 957| 159 704 | 5749 856 | 152 1426 | 102 | 2 209 | 45 881l 4 696| 5795187
| 1908/04 | 83 810| 6 638| 128 602 | 4 629 674 | 1941 1281 ! 90 | 1704140 868| 2 706| 4 670 087|

1904/05 | 82 214| 6 257| 147 757 | 5819 254 | 67 1164| } 81 | 1889/836570 ) soal - 5355 824
1905/06 | 28 901 | 5 786 141 253| 5085116 | 409 1099 ) 80 | 20051386 001 | 4 224| 5121117

peeo 80 788| 6 075 | 188 855 | 4 818 788 || 1859 1449
|

106
| 2 164 j4 899) 2 076| 4866 687

Durchſchn. |
1897/98 Ai y S aiy | | |

vc
1906/07 | 84 470 | 6 710| 150 496 | 5 417 858 1061 1291 | 91 | 1992 | 40 815| 2 057| 5458 668

Die Stener von 100 kg fermentiertem Tabat beträgt 45 Mb; für die Beſteuerung gelten
4 kg fermentierter und 5 kg dachreifer Tabak gleich . Die Flächenſteuer ( von Grundſtücken unter
4 a) beträgt 4 , Z vom Quadratmeter .

Da die Steuer in der Regel vom Käufer gezahlt wird und deshalb zum Teil in anderen

Zolldirektivbezirken bezw. Bundesſtaaten als dem der Erzeugung zur Zahlung kommt , ſo entſpricht

|
die in Baden erhobene Steuer keineswegs der in Baden gebauten Tabakmenge . Im Erntejahr
1906/07 (1. Juli 1906 bis 30 . Juni 1907 ) ſollten 520 137 / nach den Sollregiſtern und den

| Niederlageabmeldungen an Gewichtſteuer ohne vorgängige Niederlegung , 4552005 / nach
| Niederlegung , davon ab der Betrag der Nachläſſe mit 1292 6 , im ganzen 5070850 JM

einkommen, wovon 3880 / von Pflanzern entrichtet wurden . Nah den Rechnungsergebniſſen
kamen an Gewichtſteuer 5082 456 / , an Flächenſteuer 33 394 J , zuſammen 5 115 850 ein ,
wogegen 8714 / an Ausfuhrvergütungen zurückerſtattet wurden , ſo daß ſich 5107 136 / Rein⸗

einnahme ergab . Die Einnahme der badiſchen Steuerſtellen überſtieg hiernuich den auf dem

badiſchen Tabak ruhenden , d. h. den Pflanzern zur Laſt geſetzten Steuerbetrag um 86286 M
An Eingangszoll kamen bei badiſchen Zollſtellen 7 348 983 / ein; dieſelben zahlten

8586 / Ausfuhrvergütung , ſo daß eine Reineinnahme an Zoll von 7 340 397 M blieb . Zoll
und Steuer ertrugen alſo ( nah den Rechnungsergebniſſen ) zuſammen , einſchließlich von 197K4
Abgabe an Surrogaten , rein 12 447 730 M.
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